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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV 1862 Dettelbach III : TSV 1877 e.V. Gerbrunn 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:15 Uhr

TV 1862 Dettelbach III gegen TSV 1877 e.V. Gerbrunn: knapp 
nach Sätzen, aber nicht nach Punkten

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV 1877 e.V. Gerbrunn in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TV 1862 Dettelbach III durch. Das Spiel am
Donnerstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz
entschieden. Stadler und Göppel errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. Wie knapp der Sieg
ausfiel, zeigt allerdings das Satzverhältnis von 22:19. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber
dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: 2:3 hieß es am Schluss, als Falkenstein / Schmid und Stadler / Göppel am
Tisch die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Sauter / Fössel bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Werner / Krüger. Die Anzeigetafel zeigte nun ein
0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Sebastian
Falkenstein das Spiel gegen Rolf Göppel noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Christian Stadler wurden Fabian Schmid unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Matthias Sauter konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sebastian Krüger beim im
Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Dieter Fössel bei seiner 1:3-Niederlage von Michael Werner dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Enttäuscht über seine 2:
3-Niederlage gegen Christian Stadler war Sebastian Falkenstein, obwohl er alles gegeben hatte.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das
folgende Einzel zwischen Fabian Schmid und Rolf Göppel, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Matthias Sauter hatte gegen Michael Werner bei seinem Sieg in drei Sätzen indes wenig
Schwierigkeiten und überraschte Werner, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Dieter Fössel gewann sein Spiel gegen Sebastian Krüger sicher mit 11:9, 11:8, 11:9. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage des TV 1862 Dettelbach III geht es nun im nächsten Spiel am 16.12.2022
gegen den TSV Grombühl Würzburg II, während der TSV 1877 e.V. Gerbrunn am 12.12.2022 gegen
die DJK Rimpar antritt.

 Statistik:
 TV 1862 Dettelbach III

Doppel: Falkenstein / Schmid 0:1, Sauter / Fössel 0:1 
Einzel: S. Falkenstein 0:2, F. Schmid 0:2, M. Sauter 2:0, D. Fössel 1:1 

 TSV 1877 e.V. Gerbrunn
Doppel: Stadler / Göppel 1:0, Werner / Krüger 1:0 
Einzel: C. Stadler 2:0, R. Göppel 2:0, M. Werner 1:1, S. Krüger 0:2
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